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Neues vom Lage .
s Gesprengte Versammlungen .
P Berlin , 31 . Mai . Eine Wähler-Versammlung der

Tentschnationalen Volkspartei wurde gestern durch Links¬
radikale gesprengt . Eine Versammlung Teutschnationaler
Katholiken wurde durch Anhänger des Zentrums un¬
möglich gemacht . Als Reichswehrminister Geßler in
eine ^ . demokratischen Versammlung sprechen wollte , wurde
er durch Studenten über eine Viertelstunde lang ver¬
hindert , das Wort zu ergreifen .

„ Sittenreinheit " der Schwarzen .
Mainz , 31 . Mai . Der Oberbefehlshaber der fran¬

zösischen Rheinarmee , General Degontte , hat den
, Mut gehabt , einen Tagesbefehl zu erlassen , in dem er

nach einem Dank an die senegalesische Brigade , die die
Rheinarmee verlasse , weil sie zu einer Vertrauensaus --
gäbe aus ein auswärtiges Operationsgebiet (Syrien ) be¬
rufen sei , erklärt , die Truppe habe sich in dem besetzten
Gebiet durch Herzlichkeit und Einfachheit die Sympathie
( !) aller Einwohner erworben . Die Senegalesen könn¬
ten mit Stolz ihre Sittenreinheit ( ! ) und ihr hohes
Pflichtgefühl als Menschen und Soldaten ins Feld füh¬
ren gegenüber den perfiden Anklagen von Leuten , die
so leicht die Schrecken vergessen , deren sie sich in Afrika

Hwie in Frankreich und Belgien schuldig gemacht harren .
U Ein Amerikaner von Franzosen erschossen ,
i Beuthen , 31 . Mai . Hier hat eine französische Wache

den Deutsch - Amerikaner Heide , der zurzeit in Ober¬
schlesien Vorträge über Amerika hält , erschossen, nach¬
dem er von französischen Soldaten aus dem Straßenbahn¬
wagen gerissen worden war .

Lohnbewegung in Dänemark .
Kopenhagen , 31 . Mai . Infolge neuer Forderungen

ist zwischen den Zeitungsverlegern und dem technischen
Personal der Zeitungen xin Streik ausgebrochen . Bis
auf weiteres erscheint in Kopenhagen keine Zeitung mehr .— Von morgen ab werden sämtliche Kenner Kopenhagens
in den Ausstand treten , da die Arbeitgeber sich gewei¬
gert haben , der Forderung auf Abschaffung - des weib¬
lichen Personals nachzngeben .

Sozialisierung Der sranzösischen Eisenbahnen .
Paris , 31 . Mai . Nach dem , ,Journal " hat der Ab¬

geordnete Loucheur einen "Gesetzentwurf ausgearbeitet über
die Vereinigung der französischen Eisenbahnen , einschließ¬

lich der Staatsbahnen , zu einer Aktiengesellschaft mit einem
( U Kapital von einer halben Milliarde Franken . Es sol-
j

len Arbeiteraktien geschaffen werden , die ausschließliches
Eigentum des Personals werden , das sich zu einer Ge¬
nossenschaft vereinigen soll .

Tie Beamtenvereinigungen , die sich dem Allgemeinen
Arbeitsbunde C . G . T . angeschlossen haben , erklären , daß
sie den Regierungsentwurf ablehuen , der diesen Anschluß
verbietet . Auch die Vcreinigmig der Postbeamten er¬
klärt , daß sie sich von der Arbeiterklasse nicht trennen

^ Werde .
Paris , 31 . Mai . Die „ Agence Fournjcr" verbreitet'

«in Gerücht , daß der Großwesir Tamad Ferid Pascha
aus Konstantinopel zu den Nationalisten nach Angora
(Kleinafien ) geflohen sei , nm den Frieden -Vertrag nicht
Unterschreiben zu müssen .

Der Kampf - er Jrlän - er .
, London , 30 . Mai . (Reuter.) Bewaffnete und was¬

serte Männer griffen den Postzug nach Cork in der
l̂ ähe von Bantry an , raubten die Postsäcke und ent -

Hstamen in Kraftwagen .
London , 31 . Mai . ( Reuter .) Bei einem Krawall

i« Glasgow (Schottland ) wurden gestern 6 Polizisten
Pnd eine Anzahl Zivilisten verwundet . 22 Personen wur¬
den verhaftet .

l Württemberg .
Stuttgart , 31 . Mai . (Die Postvertenerung .)

b '-' icie werden vielfach durch Privätbocen bestellt .
Ttttttgart , 31 . Mai . (Das Auslandgeschäft .)

dem Bericht des Ausfuhrmusterlagers hat der Ge¬
schäftsgang 1 . Oktober 1019 nach dem europäischen

und überseeischen Ausland einen erheblichen Aufschwung
tst '-wmmen .

"Namentlich waren Maschinen und Metall¬

Noch nicht grnug de« Elend » ?
Auch noch Aätrdiktarur und
völliger Untergang ?

riur ein « Arktungr

Backnang , 31 . Mai . (Schuldverschreibung .)
Tie Stadt wird bis zu 2 Millionen Mark Schuldver¬
schreibungen , lautend auf 100 Proz . , verzinslich zu 4
Proz . , ausgeben . Mit dem Beschaffungsplan wurde de:
Kreditverein und die Oüeramtsfparkasje betraut .

Mnnsingen , 31 . Mai . (Besitzwechsel . ) Ta ? be¬
kannte Gasthaus zum , .Truppenübungsplatz "

, Inhaber Er¬
win Löffler , Kaufmann ans Gönningen , ist an den Fa¬
brikanten Eiermann aus Baden -Baden zum Preis vor
70500 Mark käuflich übergegangen . Ter Käufer wir
es als Wohnhaus benützen und später darin einen kleiner
Fabrikbetrieb eröffnen .

Gerabroun , 31 . Mai . (Seuchennot . ) In un¬
serem Oberamtsbezirk find 29 Gemeinden durch Mau !-
und Klauenseuche heimgesucht . Bis jetzt sind über 120 (l
Stück Vieh verendet bzw . notgeschlachtet worden . Ter
Landschlag scheint widerstandsfähiger zu sein als das
Simmentaler Vieh . Einein Gutspächter in Bemberg iß
alles Simmentaler Vieh ( 11 Stück) zu Grunde gegangen ,
während das Holländer Vieh die Seuche überstend . Nack
einem Bericht des Oberamtstierarztes nimmt die Sench «
allmählich mildere Formen an , was daraus zurüazutührer
fer , daß anscheinend eine Abschwächung des Anstecknngs -
stoffs und eine erhöhte Widerstandskraft der Tiere dnrck
das Grünsiitter eingetreten ist.

.Heidenheim , 31 . Mai . (Glocke n - u n d
' O r g e l -

weihe . ) Am Sonntag fand die feierliche Einweihung
der drei neuen Glocken für die evangelische PaulnSkirche
statt , die von der Firma Kurtz in Stuttgart gegossen wur¬
den . Tie katholische StadtPsarrkirche hat ihre abgegebe¬
nen Glocken schon im Frühjahr ergänzt . — In Det¬
tingen wurde die von Pfarrer Mayser gestiftete Orgel
eingeweiht . Sie hat 15 klingende Register und stammt
von Gebr . Link in Giengen a . Br .

Rottwcil , 3l . Mai . ( Ter F a ftn a ch tsn mzu g .f
Obgleich Fastnachtsumzüge Heuer verboten waren , wurdi
in Rottwei ! dennoch ein i .ücher veranstalt ?

'
. . - Das Ober -

54 . fjskrgeing

waren , Leder - und Schmnckwaren , Pianos uüd dergl . ge¬
fragt . Es sei aber zu befürchten , daß die gesteigerten
Herstellungskosten den Wettbewerb sehr erschweren .

Stuttgart , 31 . Mai . (Bankbeamten - Bezirks -
tag . ) Der Deutsche Bankbeamtenverein , Bezirk Würt¬
temberg , hält am 5 . und 6 . Juni seinen diesjährigen
Bezirkstag hier ab .

Stuttgart , 31 . Mai . (Das Trinkgeld .) Die
Tarifkommission der Gastwirte -Organisationen Groß -
Stnttgarts schloß, nächdem das Personal sich sür Bei --
behaltung des Trinkgelds entschieden hat , mi >
dem Verband der Gastwirtsgehilfinnen einen Tarifver¬
trag ab, der unter Beibehaltung des Trinkgelds eine 100 -
prozentige Erhöhung des bestehenden Tarifs vorsieht .
Die Arbeitgeber erklären sich bereit , auch mit den Orga¬
nisationen der männlichen Angestellten auf dieser Grund¬
lage abznschl

'
eßen .

Stuttgart , 31 . Mai . (TasGewitte r . ) Nach dem
heißesten Tag dieses Jahres , am Samstag mit 29 ^ 2 Gral
Celsius im Schatten , dem 10 . Sommrrtag , brachte die
Nacht ein schweres Gewitter mit reichlichem Regen im
aanzen Unter - und Oberland . In Stuttgart wurden
am Sonntag früh 26,4 Liter auf den Geviertmeter ge¬
messen , in Friedrichshafen 35 , in Sigmaringen 47,5 in
Gerabronn 26,5 Liter , im Schwarzwald (Freudenstadt )
dagegen nur 14,4 Liter .

Herreuberg , 31 . Mai . (Blitzschlag .) Am Sonn¬
tag früh schlug der Blitz in das Anwesen des Jakvb
Schäfer in Gültstein . Es brannte samt der Scheuer
nieder . Das Vieh konnte gerettet werden .

Herrettberg , 31 . Mai . ( Erwischt .) Ter Gauner
Karl Haist aus Lustnau , der verschiedene Geschäfts¬
leute mit gefälschten Frachtbriefen schwer geschädigt hat ,
ist mit seiner Geliebten in Hamburg verhaftet worden .
Bei dem Schwindler wurden noch 60 bis 80000 Mk .
vorgefnnden .

amt verhängte über die Stadtmnsik und einige andere
Teilnehmer Geldstrafen von je 80 Mark . Das Schöf -

- fengericht har nun aber sämtliche Beteiligten freigesprv -
chen und die Kosten der Staatskasse auserlegt .

Kottweil , 31 . Mai . (Kunstseide statt Pul¬
ver .) Ter Geschäftsbericht der Köln -Rvtüveiler A . -G .
bemerkt , - daß die Vorarbeiten für die neu aufzunehmen¬
den Produktionszweige wesentlich gefördert und für ein¬
zelne Artikel zum Abschluß gebracht werden konnten .
Die Einrichtung mehrerer Fabriken für die Erzeugung
von Stapelfaser und Kunstseide ist in Angriff genom¬
men . Ter Zeitpunkt der Inbetriebnahme dieser Anlage
läßt sich jedoch bei der Unsicherheit der Verhältnisse
nicht im Voraus festlegen . Auch den alten Friedens¬
artikeln (Bergwerkssprengstoffe , Sportpnlvcr , Jagdpatro -
neni konnte wieder größeres Hutcresse zngewendet werdn .

Ottenhofen , 31 . Mai . Hier wurde em Landstreicher
verhaftet , der in geistlicher Kleidung in Hohenzollern ,
Württemberg und Kaden monatelang von wohltätigen
Leuten Geldbeträge erschwindelte .

— Die Telegrammüberwachung ist auf Veran¬
lassung des Reichsfinanzministeriums - cingeführt wor¬
den . Wie die Postüberwachung soll sie vor allem zur
Bekämpfung der Kapital - und Steuerflucht dienen . Ueber -
vacht werden nur Privattelegramme nach dem Ausland ,
sonstige strafbare Handlungen und politische Angelegen¬
heiten sind von der Ucberwachung ausgeschlossen . Sie
erfolgt bei der Aufgabeanstalt im allgemeinen durch
Le Annahmestellen . Verdächtige Telegramme werden
zwar befördert , aber davon eine Abschrift mit dem Ver -
merkH,Verdächtig " brieflich der nächsten Postüberwachnngs -
stelle übersandt . Verdächtig sind insbesondere Verfügun¬
gen über Bankguthaben oder die Eröffnung von Krediten . .
Telegramme über Handelsgeschäfte in: Nahmen des üb - .
sichen kaufmännischen Geschäfts eines als einwandfrei
bekannten Absenders gelten als unverdächtig .

- Pcstnachnahme ist keine Wertangabe . In wei¬
teren Kreisen der Ocffenilichkeit ist noch immer die An¬
sicht verbreitet , daß , wenn man eine Postsendung unter
Nachnahme verschickt, die Post im Falle des Verlustes
oder der Beschädigung dafür wie bei einer Wertseu -i
duug Ersatz leiste . Dies trifft nicht zu . Tie Angabe ei¬
nes Nachnahmebetragcs gilt für die Post nicht als Wert¬
angabe . Nachnahmesendungen werden - bei der Post nur
bann als Wertsendungen behandelt , wenn auf ihnen
außerdem noch ein Wert angegeben ist .

- - Einmachzucker . Tie mürtt . Landesversorgungs -
stcllc kann aus Einsparungen etwa .56 000 Zentner Zucker
bis spätestens Mitte Juni zur Verteilung bringen , so
vaß auf den Kops der Bevölkerung etwa 2 Pfd . kom¬
men . Von dem Ausfall einer Monatsration von 656
Gramm aus den Kops , der im übrigen Reich wegen des
Zuckermangels unvermeidlich ist, wird Württemberg dank
seiner vorsehenden Verteilnngsmethode nicht betroffen wer¬
den . Voraussichtlich wird es möglich sein , im September
zwei Rationen zu verteilen , wogegen im Ok .ober eine sür
? cn Monat reichlich ausreichende Menge Süßstoff
Tabletten ) , zur Verfügung steht .

— Grssiverkausspreis sür Mi ch Das württ . Er -
rährungsministerium hat mit Wirkung vom 1 . Juni
m den Graßverkaufshöchstpreis für 1 Liter Milch ans
23 Pfg , den für Magermilch an - auswärtige Bedarss -
gemeindeii auf 35 Pfg . festgesetzt.
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— Neue Neisebrotmarken . Me Erhöhung des Pa¬
pierpreises zwingen zu einer Verkleinerung und damit
zu einer Neugestaltung der Reisebrotmarken . Die neuen
Marken sollen nächstdem eingeführt werden . Die Gül¬
tigkeit der bisherigen Marken wird vorerst nicht berührt ,alte und neue Marken werden nebeneinander gestattetwerden . Uebrigens soll beim Umtausch von gewöhn¬
lichen Brotknarken in Reiscbrotmarken künftig kein Ab¬
zug mehr gemacht werden.

— Die Wanderausstellung der Deutschen Land¬
wirtschafts -Gesellschaft gefährdet . Die diesjährige
Wanderausstellung der Deutschen Landwirtschafts -Gesell¬
schaft, die achtundzwanzigste, soll im Gau 10 (Bayern )
und zwar vom 2 . bis 7 . September in Nürnberg
stattsiuden. Aus diesem Grunde hat am 27 . Mai in
Nürnberg eine Vorbesprechung slattgefunden, in der es
sich herausstellte , daß die bayerische Negierung mit dem
Plan nicht ganz einverstanden ist . Ein Vertreter des
bayerischen Landwirtschaftsministeriums wies aus die ge-
zenwärtig in Bayern herrschende Maul - und Klauenseuche
hin . Er hielt es nicht für wahrscheinlich , daß die Seuche
eine Abhaltung der Ausstellung schon im September
gestatten werde . In diesem Jahre könne es sich nicht
um eine Vollausstellung , sondern nur um eine schwache
Teilausstellung handeln , die dem Interesse und Ansehen
Bayerns nicht förderlich sei - Mit ihr solle Bayern auf
lange Jahre hinaus abgespeist werden. Außerdem er¬
laube die Kürze der Zeit nicht die erfordelichen Vorberei¬
tungen . Eine Aenderung des Programms sei daher er¬
wägenswert ; sonst bestehe die Gefahr , daß die Aus¬
stellung im- letzten Augenblick durch oüerpolizeiliche Vcr-
sügung unmöglich gemacht werde. Ein Vertreter des
bayerischen Landwirtschaftsrats äußerte sich in ähnlichem
Sinne ablehnend.

— Die Lehrlingshaltung in dest Bäckereien
Nach einer Verordnung des Arbeitsministeriums und des
Ministeriums des Innern darf in gewerblichen Bäckereien
nicht mehr als ein Lehrling beschäftigt werden . Tic
Söhne von Bäckermeistern, die bei diesen das Bäckerhand-
werk erlernen , gelten als Lehrlinge . Wenn in einem Be¬
trieb zwei Lehrlinge , die am 15. April 1919 schon dort
waren , neben ^mindestens einem Gehilfen arbeiten , s»
dürfen sie ihre Lehrzeit beendigen.

— Brennholz -Verkehr . Das Ministerium des In¬
nern hat die seinerzeit erlassene Verordnung über den
Verkehr mit Brennholz in verschiedener Richtung abge-
ündert . Der freie An- und Verlags , sowie der Tausch
von Brennholz badischer Herkunft ist verboten . Bereitet
der Waldbesitzer in der vom Forstamt angesetzten Frist
das angeforderte . Brennholz nicht auf, so kann das Forst¬
amt aus Anordnung der Laudesbrennholzstelle die Auf¬
bereitung im Umfang der Auflage durch Tritte auf Ko¬
sten des Verpflichteten vornehmen lassen , lieber das an¬
fallende Brennholz darf der Waldbesitzer nur nach den
Weisungen der LandesbreunholzsteUe oder des Forstamts
verfügen . Tie Landesbrenuholzstelle kann zur Deckung
ihrer Verwaltungskosten bestimmte Gebühren erheben.

Von der Bayer . Gren ' e , 28 . Mai . (TieMaul -
und Klauenseuche . ) In Sachen der Bekämpfung
der Maul - und Klauenseuche sand dieser Tage in Mün¬
chen eine Konsercnz von Vertretern der bayerischen Re¬
gierung und der zuständigen Reichsstelleu statt . Tie
Grenzsperre gegen Württemberg , von wo die Seuche
durch Schafe eingeschleppt worden sein soll , wird ver¬
hängt ' werden. Außerdem soll ein schon vor dem Krieg
bewährtes Jmpjverfahren kostenlos zur Aiiweneung kom¬
men .

— Zur Sicherung der Wahlhandlung hat der
Neichswehrminister die Rcichswehrtruppeu am Tag der
ReichstaMvahlen zur Verfügung der Zivi behörden
gestellt,

— Die Baumwolle ist auch aus den ägyptischenMärkten im Preis beträchtlich gefallen . In Liverpool ,dem Hauptmarkt für Baumwolle , glaubt mau . daß diesder Beginn für einen allgemeinen Preisrückgang de-
Ww , i bedeute. . . . .

Mutmaßliches Wetter .
Unter dem Einfluß des im Südostm liegenden Hoch¬

drucks ist für Mittwoch und Donnerstag vorwiegend hei¬
teres und trockenes , jedoch auch zu vereinzelten Gewit¬
terstörungen geneigtes, warmes Wetie '- zu erwarten .

Zur gefl. Notiz ! Infolge Betriebsstörung waren wir
genötigt die heutige Nummer in beschränktem Umfang
erscheinen zu lassen. — In dem gestern veröffentlichten
Fahrplan ist ein Fehler unterlaufen und zwar insofern ,
daß der erste hier ankommende Zug 8 Uhr 02 Min . als
nur werktags verkehrend angegeben ist . Derselbe verkehrt
täglich, also auch Sonntags .
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Auf die Mitteilung der Badverwaltung in der gestrigen
Nummer ds,. Bl . über die Entscheidung des Finanzmini¬
steriums betr . die Erhöhung der Kurtaxe und Bäderpreise ,die bezeichnenderweise hier noch gar nicht eingetroffen ist,
habe ich zu erklären, daß die Stadtgemeinde sich bei der
Verfügung des Finanzministeriums selbstverständlich nicht
beruhigen , sondern die Sache im Rechtswege zum Austrag
bringen wird .

Wildbad , den 1 .
'Juni 1920 .

Stadtschultheiß Bätzner .

LrrtoSelll.
Morgen Donnerstag , den 3 . ds . Mts . werden in der

Rath 'schen Scheuer am Bahnhof Kartoffeln in beliebiger
Menge abgegeben.

Stadt . Lebensmittelamt .

Lodtaox, VLdlvrioovlll
LvdtiiiK VLdlvri

Wer nicht von dem internationalen Judentum
regiert sein will ,

wer sich zu dem Satze bekennt :
Deutschland den Deutschen ,

der stimme am 6 . Juni

mir ttlr N Srtt . VOrsvrpartvt .

L - Ms - Krll Lbeater
----------- Ailtwaa -----------
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o » V« » , NittvvocB, den 2 . jumMiSdnä—Uorklöstsrlv. vlv kose von
Durch Aenderung des Fahrplans Pforzheim —Wildbad

muß auch ich den Kurs mit dem Postomnibus und Gesell¬
schaftswagen Wildbad —Enzklösterle wie folgt ändern :
Wildbad ab 8.40 (Werkt.) Enzklösterle an 9.20

„ ab 9.20 (Sonn - u . Feiert . ) ,, an 10 .00
Extra -Wagen Samstags und vor jedem Feiertag :

Wildbad ab 7 .20 nachm. Enzklösterle an 8 .00
Enzklösterle ab 8.00 vorm . (Sonn -u .Feiert .) Wildbad an 8 .45 f
Enzklösterle ab 12 .10 (Werkt.) Wildbad an 12 .50 s

„ ab 6.00 nachm. (Sonn -u.Feiert .) „ an 6 .45

Anwdiil
Oporstts io 3 mitten .

Donnerstag geschlossen .

Ca . 10 Ztr . gute

Spvisv-
»arioSeln

aus der Herrenberger Gegend
zu verkaufen .

Näheres und Muster bei
Uhrmacher Hieber.

IA . KllMtzötMI '
, ?o 8ldLlter.

^ .6 ^ 6 anMieliS Lurss
l ollns OevLkr ) mitxstsilt von Zer

Omsotion cisn lDisOOntO - OsssIIsoliait
XweiKsteUe iVilädaä

kiLbsr L ? säerrr, LktisnssssUsoliLktAilldLä .

veLtsoü . Rsieüsnnloiks 79 .75
4'/» äerxl . 74.50
5°/o I . veotsode Ledntrnnv . 100 .25
4V»»/o Zsrxl. p . 1 . 4 . 1924 91 .70
veotsed « 8xnrpr .- ^ n ! . 1919 89 .70
4°/» krevss Lonsols 75 .—
3V- V» äerxl . 6040
8"/» Zsrxl. 58 .10
4 ' /° N»ä . 8t»»ts ->.llle!kg 85 .50
8 >/- "/» Zsrxl. 65 .70
4°/o Württ . 8lLLt8 -^ nIeitlS 88 .—
8'/» °/« Zsrxl. v . 1875 93 —
St - °/« Zsrxl. v . 1879/80

1885/90
5V,Zsrxl . v. 1903 n . Ss . 72 .M
3«/« Zsrxl. 74 . -

84 » Nte -0 d 1
4' /l> 8 »ä«n-ö »ä «n — .—
8t » Vo Z»rxl . — —
4V» D »rm»i»ät 97 .50
St - "/» ä»rxl . —.—
4°/» Lsslloxsk 99 .50
4"/« 8r »nicknrt dl . 114 .80
8 '/»"/« Z«rxl . 92 . -
4°/» Vrsidorx i . Lr . 99 .20
St - V° Zsrxl. 90.—
4°/o 8 »ilsruks 1. 8 »c>. — —
SV» äsvzl . — .—
4V« « llnsden 103 .26
4°/» kkorrNstm — .—
SV»"/° äerxl . — .—
4"/o 8tnttL »rt 104 .—
3V» Vo äerxl . 85 .50
4"/» Olm s . 1) . — .—
3V»°/° äsixl . — .—

4 °/° Württ . ll ^potilelcsndll. 104 .80
3V- V« äeixl . - v«rlosd»r - 97.—
3V- °/° äsrxl . per 1912/15 89 .80
4"/o Würtr . Ki-pslitvsrsill 105 .—
3V- V» äer^I . - - - 08 . —
3V»°/» äsrxl . - Us.IbMt.rij; - 90 .—

4"/o Ls ^sr . Ilvpotlielrsll - n .
tVeclisslbank 104 —

4Vo Orsnlck. ll^potlielcsllblr . 102 .80
3 trüer ^ I . 91 . -
4V» Oi-kkt. Oxpotli.-Oi'silltv . 101 .75
3V- "/«' äsr^ I. 91 .—

InNustr !«

4V- V» Lsä .^ nllin- n . 8oä»k. 105.—
5V» Oliein . ltsbr . Orlesüeim 106.50
4V- V» HIZ -. l^lelcci-. - Oss . 108 .—
5V« v . Oedsrsee-LI . -Oe». 105 .50
4t - V» Zlssoliillsnk . Lsslinx 101 .—
4V- V. ll . Uodnsr ^ .-6 .- 0bl . 1i)4. — ^

OLinnstitiltor ö »olc 15S 50 !
Osulsoke ÜLvIr >65 - - f
Oiso .-Lomm»näit 4.ntsil « ISI . VOs
Vr«»cknvr S»nk . 1S4 . - -s
Noeiinmsr 8 «rxb . - 6n »s »t . 259 .50
Osntsotl-Oursmb .- Ssi 'Uiv . 28l . — füslssnliiroüsnsr ksrA -vsrlc X7 .L0 ;Oslsonlcii -olisnsr OussstsKI —
llnrpsnsr Lsr^ bLN — .—
>1»nnsl>m»nn 299 — s
? do »nir ksrxb »n 554 .—
^ 11̂ . Llskr .-Ö» , . 252 .—
llnä . Anilin- u . 3o5 »k»b >-. 454 .—
Odem . 0»brilc Oris-deiw — .—
Osimlsr V7 «rlc« 50S -—
Lls»ekineok»drill Lisliozsn Igg.—
0 »dr . Fnnxd»n , 233 .
m» Lirn » 195 .—
3iew»n> u . .—
IlLmbnrx -Xmsrilc » k»d,tk . 159 .—
t7orckä .Llo/ä 189 .80

Vevl »«»
Lmerlic» 58 .50
LiiLl »n4 151 .75
bi-Lllkrslak 396 80
lloll »nij — , —
gsdvUl 698 .38

Aümbg . kiirgekpsttei
Orlgvenein Mckback .

Wildbad , den 1 . Juni 1920 .

Torlss - ^ nrsigs .
Tiefbetrübt teilen wir lieben Verwandten

und Freunden die schmerzliche Nachricht mit ,
daß unsere geliebte Mutter und Großmutter

Î > 3U

Auguste Springer,
geb . Scboit ,

im fast vollendeten 93 . Lebensjahr heute zur
ewigen Ruhe einging .

LuMLk 8MM ,
Lim 6M , Md . LMMr , LlLÜMä ,

klmö 8prill56i '
, 8MM ,

IiiböNL 6Ll? i , NzüMl ! .
i Die Beerdigung findet Donnerstag , 3. Juni ,

nachmittags 4 Uhr statt .

lunger Herr .
19 Jahre alt , wünscht An¬
schluß an

sauberes , gebildetes
rraalsia

Angebote unter S . R . 100
an Exped . ds . Blattes .

vMMtrß , ÜM 3 . illllli , rbölllls 8 M
in 3er ImdM

Oeffentlictie

Versammlung .

keäller : 8err Keumlsslrr. Koo8 - 8 tnlt^rt.
lieber die politische Lage.

Wr bitten unsere Mitcllieäer, krauen unä Männer , um
reckt ralilreicken öesuck , ausserclem lsäen wir alle Mftler
uns Vtäblerinnen obne Untersckieä cler Partei treunäl . ein .

lsl kreis LiissprLvdv. W
Der Lüssediiss.

üöbilüete kreii,
(Krankenschwester) sucht Stelle
bei pflegebedürftiger

vame uncl kserrn .
Offerten unter S . H . 25

an die Tagblattgeschäftsstelle .

kjZ9MCl2e ,
kjsuben - unci

ätirn - Net - e
bei
Ehr . Schmid u . Sohn .

1 kompl.

frackanrug ,
schwarz Kammgarn , Friedens -
Ware , noch nicht getragen , für
Kellner oder Musiker geeignet,
preiswert zu verkaufen .

Anzusehen Neuenbürg , Wild -
baderstraße 356 .

WllOkl-
LstSkiL-

ÄSLköttLII
zu

bei

25 , 3V , 40 und SO
Pfg . pr . Stück,

Ehr . Schmid n . Sohn ,
Tabakwarengroßhdlg.

König-Karlstr . 68.
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